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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Haupt- und Finanzausschuss 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag aller Fraktionen betr. Stellungnahme der Sta dtverordnetenversammlung 
im Rahmen der Anhörung zu dem Gesetzentwurf der Frakt ion der CDU für ein 
Gesetz über die Errichtung des Universitätsklinikums  Gießen und Marburg 
(UK-Gesetz)  

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

 
Stellungnahme  

 
 der Stadtverordnetenversammlung der Universitätsst adt Marburg 
im Rahmen der Anhörung zu dem Gesetzentwurf der Fra ktion der 
CDU für ein Gesetz über die Errichtung des Universi tätsklinikums 

Gießen und Marburg (UK-Gesetz)  – Drucks. 16/3758 - 
______________________________________________________________ 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätssta dt Marburg 
appelliert an den Hessischen Landtag  
 
 
1. Nachdem der für beide Universitäts-Klinika und dere n 

weitgestreckten Einzugsgebiete mehr als 1-jährige sc hädliche 
Schwebezustand durch eine Grundentscheidung zur 
Zusammenfassung beendet ist, diese Entscheidung im Sinne einer 
zwingend notwendigen Stärkung der Region Mittelhesse n zu 
konkretisieren mit dem Ziel der Beibehaltung bewähr ter klinischer 
Versorgungsstrukturen und vor allem der vorbehaltlo sen Förderung 
der Forschung in Mittelhessen . Die Überführung  be ider Klinika in die 
Trägerschaft eines  ausschließlich an Gewinnmaximie rung 
orientierten privaten Krankenhausbetreibers kann au f lange Sicht 
keine tragfähige Lösung sein. Medizinische Forschung  ist unteilbar. 
Ihre kurzfristige Rentierlichkeit ist auch bei größt er Finanznot des 
Landes kein tauglicher Maßstab. 
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2. Anstatt dessen bitten wir den Landtag, ein Kooperat ionsmodell zu 
beschliessen, welches die beiden traditionsreichen Klinika Gießen 
und Marburg im Kern erhält, den Krankenversorgungsa uftrag 
gegenüber der Bevölkerung auf höchstem Niveau siche rstellt und in 
besonderem Maße die Erfüllung des gesetzlichen Auftr ags zu 
Forschung und Lehre nach globalen Maximalstandards nachhaltig 
gewährleistet. 

 

 
Für die Fraktionen 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Heinrich Löwer 
Stadtverordnetenvorsteher 

 
 

Anlage  

Anschreiben Hessischer Landtag 

 

 


